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die Gefällige Wien

in demSamstag
den vnder angefahrten Sitzung
die alien - und Anhal¬
Ärzte erhaltete Regierungvon
Radtschius antworden
Son haupterport für den
MonatOktober .Nachdareiden
hatderKrankenstandimBerichts¬
monateeineziemlichbedeutende
zunahmu .bei fast allein
ausgewiesenenKrankheither¬
menerfahren .In dieArmen¬
argelicheBehandlungsind6 .232
kränkegegen5302imVermö¬
nen und 647 imOktober
1695zugewachsen.Imrelativen
VerhaltenderKrankheitender
Ahnungswegenzudenen
der Verdauungsorgane ,hat
sich woldasaußerordentlichmildenCharaktersdesHer¬
genOktoberebensowiein
Vorjahre einUmschrung
vollzogen ,indemdieersterenimVergleichezumVormonate
ebensosehrzugenommen,als
die letzteren abgenommenha¬
ben .DieentzündlichenKrank¬
heiten der Achnungvorgan¬

sind mit 1413Fällengegen
90 im Vormonatund1567
imOktoberdesv .J .aufgewie¬
ten hievonentfallenaufProvisitis1000Fälle ,an¬
wol 256 auf catharrlich
neue von entzündlichen
KrankheitenderVerdauungs¬
gegen und 90 Theil gegen
260 in Vormonatund
101 Oktoberdesvorzuhal¬
verzeichnet .Fernerkamenvon an Lungenberchund
Den 7 .April Gleichs
rheumationemderentzündli¬cheKrankheitendesiusundseinerhätteGefälle .DieZahl
der zur vorglichenBehand¬
lung gekommenen ,derAnzeige
pflicht unterliegendenIntelli¬
onskrankheiten bedung165
gegen 456 im Oktoberdes

Vorjahres .VondenderAnzei¬
gepflichtunterliegendenIn¬
fektionskrankheitensindim¬Berichtsmonirte1698fallegegen
1988 .OktoberdesVorjah¬des und 2 imMonat
Septemberl .J .eingelaufen
u .z .Blatt hattenach¬demsechsMonatehindurch
keineinzigerBlatternell
in Wienvorgekommenist
Scharlach215 ,DopplerundArau .248 ,JoachimRoth¬

lauf 95 als44 Masern191 .Keuchhusten
98 ,Marmelter191 .vonCholeraBredurch¬
fall und Fleckhus ist
keineAnzeige ,eingelangt.
DieMoralitätwarimBerichts¬
monate ebenso gering wirim
September.Esworbennämlich
2265Civil -und15Militar¬
Personenalso zusammen2 .250
Personen gegen 2240Vormonatund gegen244
im Oktober . J .an derRe¬
lichkeit participirt dasmann
licheGeschlechtmit1229Per¬sonen 5390 %,dasweib
lich mit 10514610
obductionen wurden12
landesgerichtlicheund63
sanitätspolizeilichevorgenom¬

men .

DannstädtischerGaswerkemit
demheutigen Tagenwerde
mit der Abrennung für
den Baueigenerstädtischer
Gaswerke bestimmtenver¬tens begonnen unddie
Erdanebengearbeiten
für die Resprobiersation
u angriffe genommen .
(Gascommission.Heute
den 4 Uhr findet ma¬KassalondesBürgermeistersein SitzungderCommissionzur durchführungsei¬
beresstädtischerAuswer¬

statt
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sein wird ,umwenigstens
dengrößtenUnzukömmlich,
keitenzusteuern .Wobe¬
VerbesserungdesVerkehres
nachdemLandgutebetrifft ,
so wirddie Anschauungzum
Ausdruckgebracht ,daßdie
selbemirdadurcherreichtwerdenkann ,daßdorthin
Wagengeleitet werden .
die auf einer derbeiden
durchdieEimbergerstrafe
gehendenHauptroutenCollat
ringerstraßefavorisenstraße
oder WährungUngergasse

verkehren .
. )dieGemeinderichtetan¬

dieHöheu .v .Statthalterdes
ErsuchenaufderDurchführungder allgemeinenÜberfül¬
lungsverbotes,durchdessen
ErlassungihrerAnsichtnach
ein wesentlicherSchrittzur
BehebungschreienderÜbelstand
geschehenist ,unterallenUmstän¬
denzubeharrenundzudiesem
ZweckeaufdieSchaffungeines
Standesverkehres,auchaufjenen

Radiallinen ,auf welchen ein
solcher bisher nichteingeführt
wurde ,zudringen .DieGemeinde
ist der Anschauung ,daß diein
der Eingabeder WienerTram¬
weg- Gesellschaftvom19 .No¬
vember . J .zumAusdruck
gebrachtenBefürchtungen
nichtstichhältigsind ,sondern
das die Gesellschaftgewiss
jene Maßnahmenzutreffen
im Stande sein wird ,welche
die BenützungderselbenStock¬
geleise auch für mehrerin
dieselben endigendenRouten
ermöglichen .DieGemeind¬
ist ferner derAnschauung,
das die Durchführungde¬

Überfüllungsverbotenen
Verkehr derPendelwagen ,
währendderganzenBetriebs¬
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zeit erfordert ,unddasdieser Verkehrin denZeiten
stärkerer Frequenzfrüh
zwischen7 undhalb 9Uhr
mittagszwischenhalb12und
halb3Uhrundabendszwischen
undhalb8 Uhrstarkerzubemessenwäre ;aufkeinem
Fall aberreichendievon
der Gesellschaft fürden
PandelverkehrinAussicht
genommenenZeitabschnitt

hin
. )der vonder Gemeindein

Punkt3 )des Beschlüssevom
20 .Octobr .d .p .2808vestenenForderungnochbefahrungsämmtlichereinenmitzwei¬
spännigenWagenundderunterderL .C .u .Rathtere ,anderTangehal¬schaftals vom2t .2398 .ergangenelichfortirung,aufeineEinhei¬langderEinsammel¬essen ,es in¬denvorliegendenJah¬erlichentsprochen,wennnichtwe¬dieVerminderungmitWeg¬gegen die imzue re¬genderlastung ,dengeseheneben¬beerbetentwischen

rechtegenanntenver¬gehaltendenGeselschaftgelegen¬genwiresalie¬denErsamereninge¬medit voner¬und es le¬essen ,reichenesvondeßenzuheit,an¬ichderobigeninde¬zuseinerwagengesche¬demWerthegezogenwerdenschreiten¬hen¬ sehe ihre be¬denhalbesche¬nahmenunddervoran¬



(BesserungverwahrlosterKinder
In der Sitzung vom12 .Juni

d .J .stellte R .Hackeden
Antrag ,Eiern verkommenen
Kinder mit Arrest zustrafen ,
oder den Schullehnendes
RechtzuempfindlichenStrafan¬
schuldigerKindereinzure¬men ,und stellt anden
BürgermaisterdesErsuchen
dieentsprechendenSchrittezur
ErwirkungeinenbezüglichenGesetzeszuthun .DerWiener

Bezirksschulrathhättekürzlich
Gelegenheit,sichindiesenAntragezubefassenundfaßtefolgendeBeschlüsse.vier Arrest oderandern
genStrafenderElternverwahrlosterKinderwar¬
abzusehenundaufdiereli¬gessittlicheErziehungein¬
besonders angementzu
rechten ,der Camundert
sollersuchtwerdendenKan¬
Baubeschäftigungsanstalten
sein besonderesWohlwollen
zuzuwendenunderwal¬all die gerichtungvonSa¬
willigen für verwahr
ler Kinderdisciplinar¬
Classendiefinanziellenterstützungangedeihenzu
lassennotoriasverwahrteKindersolleninWasserungs
anstaltenuntergebracht
werdenin denCorrections
denwardiekörperliche
züchtigungzugelassenunddergenaunachsollersuchtwer¬denvonÄnderungder2ten
SchuleinUnterrichtsordnungwedersein Sinnezustreben ,

Viehzuführ dasMeister
des Innern ertheilte zurferner
die Bewilligungausdensuchen
freien allen der Stadtge¬

meine Tegeden 200r .
ausdenauchfreuenhabe
lesen die GemeineGroß¬
S .Mahlsch 320Stück
Mehremauf denWiener

Centralvikars zu¬
morabringenzudürfen .

Mandatsanderlegungdervom2 .WahlbergerdesBez.Hie¬
zingindenBezirksausschußentsendetebel ,Baumeister
Gottfried ,AlbarhatseinMandatzurückgelegt ,aus
dem1 .WahlbergerdiesesBe¬
zartes vnd nicht weniger
alle handelerledigtwer¬nunnocheinandermirdergelegt,soistfünfMar¬Ersind ,soist fürdenBezie¬ausschußhierzugeineErgän¬
zungswahlnotwendig .
Feuerbethan )mit derFeuer
beschen ,wiesolchealljährlich
herbste stattfindet wurdean¬
den Beziehen ,Wennbereits
begonnen ,sie wird auszu¬
der Sorgfall undGauen
benedurchgeführt .

( AusdemRathhausederBür¬
germeister Strobach wohnte
tium vormittags derEröf¬
mich unerkanten Ge¬
nossenschaft-HausesderWie¬
ner Gastwirte beiund
nahmauchan derEröffnung
dergenossenschaftlichenFach
thuntheil



DieAbungstädt .Gas¬
DieCommissionwerke .

für den austädtischer Ge¬
warte hielt heuteAbends
unter dem Vorsitze desver¬
germeisters Strobach eine
sitzung ab ,in welcherdas
Anteil von für dieNach¬
construktionderReprobier
stationgenehmigtindiebe¬gutlichenArbeitenvergebenwunder Weitere wurde
über sie vergebungdes
gesammtenZiegelbedarfesfür denkanderstädt¬Gaswerkbeschlußgefaßt.vergangenPächternwelcheanläßlich denBauer
stadt geweckegekundetwerden mußt werden
angemesseneGeldbetrage
als Entschädigungfürden
theilweiseausderKindgung erwachsendenden
zugewiesenwerdenundre mit der Durchführ¬
rung dieser Angelegenheit
ein auch den HerrenHall
mann ,Furscht u .aka¬
bestehenden konntebetraut
besuchgestandhaltungder
Straßen auf demGewerben
Territorium würdedem
benante der erforder¬
liche CreditfürSchotter
geschaffung in ernanten
Wegebewilligt .

corrRiedenhofen
23 /1896.
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kenwart breiter ,
den Kinder wegenren eben nie¬ten unlichebelehnungparierte
tretener ,we¬ihr dieBeleuchtung

ehrlich will

aussichihr dochstadt
er mit der internatischen

führungder Geschäftederstreitung hohestadt
heraus kan keine Magi¬
stralsungst der alle vonNagel
hat amheutigenTageund
die die Magistrats

dieferde
gewähltenschaftder

den Franzuntergen
stein übergebengleichzeitig
fand auchdie Übergabver¬
Gelderso ,welcheohne
dem gerichten Anstandvon
sichging .DieersteSitzung
das einBezirksanschaften
und in den nächstenan¬
abgehaltenwerden
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